
 

      
 

 

 
 
 
 
 

Wichtige Information für alle Uferanlieger: 
Errichtung und Veränderung von Anlagen an Gewässern 

Im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen des Wasserhaushaltsgesetzes (WHG) sowie des Landes-
wassergesetzes Nordrhein-Westfalen (LWG) möchten wir Sie auf die Anforderungen für die Errichtung, 
wesentliche Veränderung oder Beseitigung von Anlagen in, an, über oder unter Gewässern hinweisen. 

 
Ziel dieser Regelung ist es, die Sicherheit und den Schutz unserer Gewässer zu gewährleisten, indem 
sichergestellt wird, dass bauliche Maßnahmen keine negativen Einflüsse auf das Gewässer oder des-
sen Umgebung haben. Dies schließt unter anderem die Vermeidung von Hindernissen für die Gewäs-
serunterhaltung und die Reduzierung von Gefahren im Hochwasserfall ein. 

 
Bitte beachten Sie, dass eine wasserrechtliche Genehmigung erforderlich ist, bevor Sie mit der Errich-
tung, Veränderung oder dem Abbau von Anlagen beginnen. Dies betrifft nicht nur größere Bauwerke, 
sondern auch kleinere Maßnahmen, wie beispielsweise: 
• Gebäude, einschl. Gartenhäuser und Carports 
• Kläranlagen, auch Kleinkläranlagen 
• Brücken, Überfahrten (Verrohrungen), Stege 
• Treppen 
• Masten und Pfähle 
• Mauern 

 

• Zäune mit festen Fundamenten 
• Leitungen, Brunnen 
• Aufschüttungen 
• Hecken, Baum- oder Strauchpflanzungen 
• Pflasterarbeiten 
• befestigte Flächen, wie Stellplätze oder Terrassen 

 
Sollten Sie planen, eine dieser Maßnahmen durchzuführen, bitten wir Sie, rechtzeitig eine Genehmi-
gung bei der zuständigen unteren Wasserbehörde Ihres Kreises oder Ihrer Stadt zu beantragen. Wir 
möchten Sie darauf hinweisen, dass die Erteilung einer solchen Genehmigung gebührenpflichtig ist. 

 
Eine Genehmigung ist nach derzeitiger Rechtslage nicht erforderlich, wenn die geplante Anlage einen 
Mindestabstand von 5 Metern zur Böschungsoberkante des Gewässers einhält. 

 
Auch für die Einleitung in ein Gewässer ist vorab die Erteilung einer entspr. Erlaubnis zu beantragen. 

 
Für eine persönliche Beratung oder weitere Informationen stehen Ihnen die Ansprechpartner der unte-
ren Wasserbehörden in Ihrem Kreis oder Ihrer Stadt gerne zur Verfügung. 

 
Wir danken Ihnen für Ihre Kooperation und Ihr Verständnis, um gemeinsam die Sicherheit und den Schutz 
unserer Gewässer zu gewährleisten. 

Wasser- und Bodenverband  
der Mittleren Niers 
Körperschaft des öffentlichen Rechts  
Bleichweg 5 f  47929 Grefrath 

Ansprechpartner Name Telefon Zimmer E-Mail / Fax 

Kreis Viersen 
Techn. Gewässerschutz Herr Pook 02162-39-1278 2328 Andreas.Pook@kreis-viersen.de 

Rechtl. Gewässerschutz Herr Gey 02162-39-1953 2324 Mathias.Gey@kreis-viersen.de 

Kreis Kleve 
Wasserr. Genehmigung 
(Straelen, Wachtendonk) 

Herr Scholten 02821-85-577 E.255 Info@kreis-kleve.de 
Fax: 02821-85-705 

Wasserr. Genehm. (Weeze), 
Oberflächengewässer 
(kreisweit) 

Herr Vervoorst 02821-85-432 E.257 Info@kreis-kleve.de 
Fax: 02821-85-705 

Stadt MG 
Wasserr. Genehmigung Frau Dülpers 02161-25-8278 222 Claudia.Duelpers@moenchengladbach.de 

Zusätzliche Informationen: 
Als weitere Anlage haben wir das Faltblatt „Informationen für Gewässeranlieger“ des Kreises Viersen bei-
gefügt. Die darin enthaltenen Informationen gelten in gleicher Weise für den Kreis Kleve und die Stadt Mön-
chengladbach. 

 

 


